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Freitag, 6.10.44. Vor der Sitzung bereits Mia Simon - Herr Rechtsanwalt
kommt 23.30 Uhr heim und muß um 3.30 Uhr wieder fort, beruflich, darum
in Sorge. Mit den Kindern in Garmisch. Auch nicht nüchtern zur Kommunion
gegangen.

15.30 Uhr Pater Vicar - wegen Pater Hartmann, der keine Fahrkarte erhielt.

18.00 Uhr Suor [Ital. „Schwester“] Benedicta - berufliche Arbeit. „Ohne
die tägliche Kommunion könnte ich es nicht machen.“ Ich erzähle vom
stückweisen Abschied. Gebe Charakter bilder ohne Widmung, Pax.
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